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Winterzeit-
Rabatt-
Service

Sie lassen in der Zeit von 
Dezember bis Februar 
renovieren - wir gewähren 
Ihnen10% Rabatt auf 

alle Dienstleistungen. 
Fragen Sie uns!

Senioren-
Renovierungs-

Service
Wir verrücken Ihre Möbel, 
hängen Ihre Gardinen ab, 
renovieren Ihre Wohnung 

oder das Zimmer und 
stellen alles wieder an 
seinen Platz zurück. 

Fragen Sie uns!

Sie lassen in der Zeit von 
Dezember bis Februar
renovieren - wir gewähren 

 auf 

Malergeschäft Lanz . Stammheimer Str. 100 . 50735 Köln 
T 0221 299 31 655  .  M 0172 9 15 15 47 . www.malerlanz.de

Malergeschäft Lanz 
Malerartikel - Beratung - Ausführung 
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Malergeschäft Lanz 
Malerartikel - Beratung - Ausführung 
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• Krankengymnastik

• KG-Gerät, KG-Neuro

• Klassische Massage

• Manuelle Therapie

• Lymphdrainage

• Elektrotherapie

• Fango / Heißluft

• IGel - Individuelle 
 Gesundheitsleistungen Alle Kassen und Privat Be
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Inhaberin Alexandra G. Dietrich

Stammheimer Straße 115
50735 Köln-Riehl
Tel. 0221 - 976 30 15

Mo. – Fr.  8.00 – 19.00 Uhr
Sa.  9.00 – 14.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Physiotherapie   •   Osteopathie   •   Heilpraktik



URSULA MATTERN

SALON

www.salon-der-schnitt.de

Hittorfstr. 8 • 50735 Köln 
Telefon:  0221 - 760 93 93

Di - Do - Fr 9.00 - 18.00 Uhr 
Mi 9.00 - 13.00 Uhr

• Damen

• Herren

• Kinder

Ihr Friseur 
für
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Liebe Riehlerinnen und Riehler,
wer als Jüdin oder 
Jude gleichberech-
tigt beten möchte, 
der nimmt dafür 
lange Wege in Kauf. 
Jede Woche kom-
men Jüdinnen und 
Juden aus dem gan-
zen Rheinland zu 

uns in das Gebäude der ehemaligen Kreuz-
kapelle zum jüdischen Gottesdienst.  Wir – 
das ist die jüdische liberale Gemeinde Köln 
Gescher LaMassoret (Brücke zur Tradition). 
Liberale jüdische Gemeinden wollen die 
Waage halten zwischen der modernen Zeit 
und der jüdischen Tradition. So sind in un-
serer Synagoge Frauen und Männer gleich-
berechtigt. Im traditionellen Judentum 
braucht es zehn jüdische erwachsene Män-
ner, damit ein Gottesdienst beginnen kann. 
Bei uns sind es zehn Frauen oder Männer. 
Bei uns können Frauen Rabbinerin, Kanto-
rin oder Vorbeterin sein. Seit 2015 betreut 
Rabbinerin Natalia Verzhbovska unsere 
Gemeinde. Zahlreiche Frauen und Männer 
gestalten Gottesdienste. Lesben, Schwule 
und Transgender sind bei uns ausdrücklich 
willkommen. Unsere Mitglieder wollen es 
häufig genauer wissen, wollen sich nicht 
damit zufrieden geben, „dass etwas im 
Judentum schon immer so war“, sondern 
Quellen befragen, geschichtliche Entwick-
lungen verfolgen, Lösungen für die heuti-
ge Zeit finden.Wer uns besuchen möchte, 
kann das gerne tun. Bitte melden Sie sich 
über info@jlgk.de bei uns an. 

Herzliche Grüße
Rafi Rothenberg
Vorstandsvorsitzender von Gescher 
LaMassoret

Vorwort
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1989 wurde die RIG als „Interessenge-
meinschaft der Gewerbetreibenden“ 

gegründet. Aber gerade die Gewerbetrei-
benden, die den Charme von Riehl mit ihren 
inhabergeführten Geschäften ausmachen, 
haben es zunehmend schwerer, sich gegen 
die Konkurrenz des bequemen Online-Ein-
kaufs zu behaupten. Der Vorstand der Rieh-
ler Interessengemeinschaft RIG versucht 
deshalb seit diesem Jahr intensiv, dieser 
Entwicklung zu begegnen. „Seit dem Früh-

jahr sind wir Mitglied beim IG-Stammtisch“, 
erklärt RIG-Vorsitzender Karl-Heinz Lanz. 
„Aufgrund der Geschäftsaufgabe der Metz-
gerei Motz durch den Nachfolger Bernd 
Himperich waren wir alarmiert und haben 
erkannt, dass wir als RIG gefordert sind, 

uns intensiv um den 
Einzelhandel vor Ort 
zu kümmern.“ Der 
Stammtisch ist ein 
Zusammenschluss 
von Interessen- und 
Werbegemeinschaf-
ten aus ganz Köln und trifft sich alle zwei 
Monate in einem anderen Stadtteil zum 
Austausch. Im Frühsommer lud die RIG bei-
spielsweise ins Zirkus- und Artistikzentrum 

Zak ein. Gäste wa-
ren unter anderem 
Stadtdirektor Dr. 
Stephan Keller, der 
neue Baudezernent 
Markus Greitemann 
und Wolfgang Bü-
scher, seit Mai Lei-
ter des städtischen 
Ordnungsamts. „Es 
waren hochkaräti-
ge Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung 
im Zak dabei“, sagt 
Lanz, „und daran 

sieht man, dass der Stadt die Förderung des 
Einzelhandels in den Stadtteilen sehr wich-
tig ist.“ Thema an den Abenden ist nicht 
nur der Online-Handel, sondern auch die 
Konkurrenz der Geschäfte in der Innenstadt 
gegenüber den klei-
nen Läden in den 
Vororten. Vernet-
zung und Informa-
tionsaustausch sind 
deshalb für die Teil-
nehmer am Stamm-
tisch ganz wichtig. 
Beides will auch der „Handelskümmerer“ 
Hans-Günter Grawe fördern.

Engagement für den Einzelhandel funktioniert nur
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Riehler Gürtel 8 • 50735 Köln • T 0221 764517 • F 0221 976 27 40
E-Mail: info@apo-am-zoo.de

Im Dienste Ihrer Gesundheit

Wir bieten Ihnen eine große 
Auswahl an hochwertigen Pflege-

produkten und Parfums von 

Wir sind für Sie da:
Mo - Di / Do - Fr  8:30 - 13:00 Uhr + 15:00 - 18:30 Uhr
Mi + Sa  8:30 - 13:30 Uhr

Dr. Rainer Kahlich und das Team der Apotheke am Zoo

Herbst-/Winter-
aktion!

Auf zahlreiche Artikel bis zu

50% Rabatt

Aber auch die Riehler Interessengemein-
schaft selbst hatte im Juli alle Einzelhänd-
ler aus Riehl - und nicht nur ihre Mitglie-
der - zu einem Info-Abend eingeladen. Zu 
den Gästen zählte bei der Zusammenkunft 
auch Alexander Strieder, der ein System von 
Einkaufsgutscheinen entwickelt hat, die nur 
in kleinen Kölner Läden eingelöst werden 
können (siehe Seite 7). 

Mitarbeiter von Net-
cologne stellten die 
Website www.koeln.
de vor, die auch für 
kleine Geschäfte die 
Möglichkeit bietet, 
im Internet präsent 
zu sein. „Was jetzt noch fehlt, ist mehr Enga-
gement der Händler hier in Riehl“, sagt Lanz. 
„Denn leider stieß unsere Einladung im Juli 
nur auf wenig Interesse. Dabei haben wir mit 
unserer Interessengemeinschaft, die 2019 ih-
ren 30. Geburtstag feiern kann, eine starke 
Gemeinschaft, die einiges bewegen kann.“ 
Denn nur über die schwierige Geschäftslage 
zu klagen und nicht die Chancen zu ergrei-
fen, die geboten würden, schwäche auf Dau-
er auch das Engagement der RIG.  mac
www.riehler-ig.de

Engagement für den Einzelhandel funktioniert nur mit dem Einzelhandel
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Riehler Tal 1
50735 Köln-Riehl

	

		
	

Bevor die – je nach Sichtweise besinnli-
che oder hektische – Adventszeit richtig 

los geht, macht sich das Riehler Ortszen-
trum wieder vorweihnachtlich schick und 

die RIG, die Riehler Interessengemeinschaft, 
lädt wieder zum Schmücken des Weih-
nachtsbaums am Riehler Plätzchen ein, 
verbunden mit einem kleinen Platzfest. In 
diesem Jahr findet es am Freitag, 30. No-
vember, statt. Los geht‘s ab 11 Uhr. „Nach 

dem Test im Vorjahr mit dem Mittwoch als 
Festtermin haben wir uns zur Rückverle-
gung auf den Freitag entschlossen“, sagt 
RIG-Vorsitzender Karl-Heinz Lanz. „Dann 
ist im Ortszentrum mehr los und die Schü-
ler können aus dem Unterricht zum Baum-
schmücken kommen, im Gegensatz zum 
Samstagstermin, den wir in all den Jahren 
davor hatten.“ Besonders freut es den Ver-
ein, dass in diesem Jahr Kinder aller vier 
Riehler Schulen mit von der Partie sind. Per 
Steigerkabine hängen sie ihre selbst gebas-
telte Dekoration im Baum auf. Zum Platz-
fest ist das ganze Veedel eingeladen: Es 
gibt Ääzezupp und Würstchen, Glühwein 
und Kinderpunsch sowie adventliche Klän-
ge von DJ Axel. Außerdem überreicht der 
Vorstand die Schecks aus dem Losverkauf 
der Tombola vom Sommerfest.  bes

Schulkinder schmücken wieder am Freitag
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am Zoo
Cello Pop-Gesang

SongwritingQuerflöte
Gitarre Klavier Blockflöte

Musikschule Küsche am Zoo
Stammheimer Str. 62 • 50735 Köln

Telefon: 0221  760 93 55
www.musikschule-kuesche.de 

Für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Große Ketten und Onlinehändler stellen 
für viele inhabergeführte Geschäfte 

eine fast übermächtige Konkurrenz dar. 
Statt in der Innenstadt einzukaufen oder 

im eigenen Stadtteil, direkt vor der Haus-
tür, wird mit einem Klick die Ware zu Hause 
auf dem Sofa bestellt. Von diesem Trend 
werden auch Restaurants und Cafés in 
Mitleidenschaft gezogen, denn schließlich 
verbinden viele Kunden ihren Einkaufsbum-
mel mit einem Besuch in einer Gaststätte. 
Die Idee der „Schenk lokal“-Gutscheine 
stemmt sich gegen diese Entwicklung, die 
auf Dauer unsere Städte immer trister wer-
den lässt. 

Bei mehr als 120 Partnern in ganz Köln und 
über die Homepage von „Schenk lokal“ 
kann ein Gutschein mit einem Betrag in be-
liebiger Höhe gekauft 
werden. Der Einkaufs-
gutschein kann dann 
in den teilnehmenden 
Geschäften, Lokalen und 
auch Ver-
einen 
einge-
löst 

werden, und zwar auch stückchweise und 
bei verschiedenen Händlern. 

In Riehl sind bereits acht Geschäfte am 
Start: Malergeschäft Lanz, Art Direkt, Buch-
handlung Buchkultur, Salon Der Schnitt, 
Optik Duisdieker, Schuhmacher Fenske, 
Fontane-Apotheke und Yogastudio I´m 
possible. Weitere Einzelhändler sind herz-
lich willkommen. Mitmachen können auch 
Sportvereine oder Gaststätten. Der Einstieg 
für die teilnehmenden Geschäftsleute ist 
vorab mit keinen Gebühren oder sonstigen 
Kosten verbunden. Erst wenn der Gutschein 
auch tatsächlich eingelöst wird, gehen fünf 
Prozent vom Umsatz an Qdega Loyality So-
lutions, die Firma von Alexander Strieder, 
der die Idee in Köln vermarktet.  mac
www.schenk-lokal.de

Einkaufsgutscheine für schöne Geschäfte

liebiger Höhe gekauft 
werden. Der Einkaufs-
gutschein kann dann 
in den teilnehmenden 
Geschäften, Lokalen und 
auch Ver-
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Ein derart zufriedenes Fazit nach dem 
Fest hat es im RIG-Vorstand schon lan-

ge nicht mehr gegeben, denn beim Riehler 

Sommerfest im September stimmte offenbar 
alles: An die 1.500 Besucher auf dem Rieh-
ler Plätzchen, viele neue Angebote und neue 
Aussteller sowie auch endlich mal richtig 
schönes, mild-sonniges Spätsommerwetter 
– ohne den aus den Vorjahren gewohnten 
Sturzregen oder die Tropenhitze. Erstmals 
hatte die Riehler Interessengemeinschaft RIG 
die Feier nicht auf den ersten, sondern den 
zweiten Samstag nach Schuljahresbeginn 
gelegt. Gründe waren das Klimastraßenfest 
in Nippes und „Jeck em Sunnesching“ am 
ersten Septembersamstag, die jeweils viel 
Publikum zogen. „Es hat sich als gut heraus-
gestellt, dass wir den Termin verschoben ha-
ben“, bilanziert Lanz. Auch in den kommen-
den Jahren will die RIG bei der Terminwahl 
flexibel sein.

Diesmal stand statt der Schiffsschaukel ein 
Riesen-Trampolin an der Ecke des Platzes, 
die im Frühjahr gegründete „Real Riehl“-
Laientheatergruppe 
sorgte inmitten einer 
Wohnzimmer-Kulis-
se mit Theaterspie-
len, Lesungen und 
einer „Riehl-Schara-
de“ den ganzen Tag 
für Programm, ebenso wie Ritter Johannes 
Bollig samt Sohn mit dem Bogenschießen. 
Wieder waren die Floh- und Tauschmärkte 
der Schul-Fördervereine vertreten und von 
„Querbeet“ über die „Buch-Kultur im grünen 
Veedel“, dem „Runden Tisch Riehl“, dem Zoo 
und dem DJK Löwe bis zu Mahtab Karimis 
demnächst startenden Bistro „Rosensalz“ in 
der ehemaligen Metzgerei Motz stellten sich 
eine Menge von Riehler Läden und Initiativen 
dem Publikum vor. „Ein Volltreffer war auch 
die Rievkoochebud vom Wochenmarkt, die 
kam prima an“, merkt Lanz an. Einen wei-
teren Volltreffer lan-
dete die Tanzgruppe 
„Kölsche Greesber-
ger“, die nicht nur 
in der fünften Jah-
reszeit für gute Stim-
mung sorgt. Erfolg-
reich war auch die große Tombola mit einem 
Reinerlös von rund 1.600 Euro. Den Haupt-
preis, ein LCD-TV mit 1,40 Meter Bilddiagona-
le, gewann Elisabeth Sternberg. „Unser Dank 
gilt allen Geschäftsleuten, die erneut mit ih-
ren gespendeten Sachpreisen die Tombola 
erst möglich gemacht haben“, sagt Lanz. Die 
Spendenschecks gehen diesmal an die Rieh-
ler Fastelovendsfründe, die Riehler Schützen 
sowie Brillen für Riehl und werden beim Ad-
ventsfest am 30. November überreicht. bes

Alles richtig gemacht für ein gelungenes Fest
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Leute, war das ein 
heißer Sommer in 
Riehl. Mir wuchsen 
schon Schwimm-
häute zwischen 
den Krallen, so 
oft war ich im 

Rhein. Und immer hinter dem Bällchen 
her. Hääärlich. Und was sehen meine 
trüben Augen schließlich, an einem hei-
ßen Tag im August im Wasser? Eine Fla-
schenpost. Voll romantisch. So was ken-
ne ich nur aus alten Filmen, die meine 
Zweibeiner und ich uns gern an kalten 
Wintertagen angucken. Aber in der Fla-
sche, schön mit Kerzenwachs versiegelt, 
steckte nicht nur ein Brief, sondern auch 
ein Beutelchen mit – jetzt haltet euch 
fest – einem Wunschstern. Blinkendes 
Silber. Mit Gebrauchsanleitung: „Trage 
den Stern stets bei dir. Greife danach 
und wünsche dir etwas. Glaube stets 
daran, damit dein Wunsch sich erfüllt.“ 
Voll schön, oder? Ich bin ausgeflippt und 
wünsche mir seitdem ständig was: ei-
nen fetten Knochen zu jeder Tages- und 
Nachtzeit, ausgeruhte Zweibeiner, die 
mit mir nur noch die langen Runden ge-
hen und immer genug Wasser im Rhein 
für schöne Schwimmrunden. Nur das 
mit dem Wasser im Rhein hat bisher ge-
rade so geklappt. Gut, meine Zweibeiner 
hüten die Flaschenpost wie einen Schatz 
und haben mir nur für dieses Foto mal 
kurzzeitig die Kette umgehängt. Und 
das mit dem Greifen muss ich auch noch 
üben. Und jetzt wollt ihr wissen, was in 
dem Brief steht. Auch wieder voll schön: 
„Hallo! Wie schön, dass du diese Fla-
sche gefunden und geöffnet hast. Das 
ist meine erste Flaschenpost und ich bin 
total gespannt darauf, ob sie und von 

Jordy kläfft Klartext

wem sie gefunden wird. Also wenn du 
magst, dann schreib mir doch. Alles Lie-
be und herzliche Grüße Mari.“ Total süß. 
Ist ja auch meine erste Flaschenpost. Da 
haben Mari und ich etwas gemeinsam. 
Und mit meinen 
vier Jahren bin ich 
ein wirklich attrak-
tiver Hund. Und, 
jetzt kommt das 
Allerbeste: Mari 
wohnt in Köln. 
Steht oben auf 
dem Brief. Neben 
dem Datum. Wir 
können uns also 
bald sehen. Das ist 
wirklich ein dicker 
Hund!  Dann bis zum nächsten Mal.
Euer JORDY
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Lagerboxen aller verfügbaren 
Größen mieten Sie zu 
unserem einjährigen Jubiläum 
mit Geburtstagsrabatten – 
noch bis zum 30.4.2018!

Zugangszeiten: 
täglich von 06.00 – 22.00 Uhr

Bürozeiten: 
Mo, Mi, Do: 09.30 – 13.00 Uhr 
und 15.00 – 18.00 Uhr 
Di, Fr: 09.30 – 14.30 Uhr 
und nach Absprache 

Wir sind Partner der 
First Elephant Group.

Privat & gewerblichLagerräume

freiRaum Self Storage
Boltensternstr. 157, 50735 Köln

info@freiraum.koeln 
www.freiraum.koeln

Hotline: 0221.177.35600 
Mo – Fr: 08.00 – 20.00 Uhr 
Sa: 10.00 – 18.00 Uhr

Verzällbank-Schild geklaut
Ziemlich genau ein Jahr hingen die Schil-
der, die zwei Bänke im Ortskern von Riehl 
zu „Verzällbänken“ machten. In diesem 

Sommer wurde eines der Edelstahlschil-
der geklaut. „Wahrscheinlich waren 
Metalldiebe am Werk“, stellt Karl-Heinz 
Lanz, Vorsitzender der RIG, ärgerlich fest. 
„Die waren richtig fest montiert.“ Als Er-
satz will die RIG demnächst ein Schild aus 
Kunststoff anbringen. Damit der Verzäll 
weitergehen kann. mac

Weiberfastnacht mit der RIG
Mit Musik, Würstchen, Erbsensuppe und 
Kölsch feiert die RIG auch 2019 wieder an 
Weiberfastnacht den Start in den Straßen-

karneval. Am Donnerstag, 28. Februar 
ab 11.11 Uhr wird auf der Stammheimer 
Straße vor der Kölner Bank jefiert, jelacht 
und jebützt. Wie schon in den Vorjahren 
üblich, findet die Party allerdings nur bei 
gutem Wetter statt. Die aktuelle Info gibt 
es auf der Homepage der RIG.  mac
www.riehl-intern.de
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Eine Institution feiert Geburtstag: Seit 
dreißig Jahren bietet Akti Grill an der 

Barbarastraße 14 als Familienbetrieb seinen 
Kunden stets frische Speisen nach eigenen 
Rezepten an. „Unsere Eltern haben vor 30 
Jahren einen kleinen Imbiss in Riehl eröffnet, 

weil es hier doch nichts gab“, erzählt Kalliopi 
Lagudaki, die mittlerweile das Geschäft zu-
sammen mit ihrem Bruder Janni führt. Aus 
dem kleinen Angebot von klassischen Imbiss-
gerichten ist im Laufe der Jahre eine umfang-
reiche Speisenkarte geworden. Diese bietet 
einerseits griechische Spezialitäten wie Gy-
ros, Zaziki und Bifteki, aber darüber hinaus 
auch Pizza, Nudelgerichte und frische Salate. 
„Unsere Speisen bereiten wir fast komplett in 
unserer Küche selbst vor. Das Fleisch für un-
ser Gyros wird beispielsweise jeden Tag frisch 
mariniert und von Hand gespießt“, versichert 

Kalliopi Lagudaki. Im 
Schnitt werden 60 
Kilogramm Schwei-
nefleisch deutscher 
Herkunft pro Tag in 
Form von Gyros ver-
kauft. 

Rund 30 Plätze gibt es im Gastraum und 40 
vor der Tür. Doch weil der Zuspruch so groß 
ist, wird im Laufe des nächsten Jahres vor 
und hinter dem Imbiss umgebaut, um noch 
mehr Platz für die Gäste zu schaffen. „Wir 
haben eine große Stammkundschaft, die 
immer wieder gerne kommt. Denn wir be-
trachten unsere Kunden als Gäste, bewirten 
aus echter Gastfreundschaft und aus Leiden-
schaft zum Essen“, erklärt Janni Lagudaki. 
Gerne können auch griechische Spezialitäten 
wie das Olivenöl aus der Heimat der Familie 
Lagoudakis auf Kreta im Akti Grill gekauft 
werden. „Wir haben zwar keinen Lieferser-
vice, freuen uns aber über telefonische Vor-
bestellungen. Dann können wir unsere Gäs-
te ganz schnell versorgen“, versichert Familie 
Lagoudakis. Mittlerweile arbeiten drei Gene-
rationen im Familienbetrieb: Der 80-jährige 
Michael Lagoudakis steht immer noch jeden 
Tag in der Küche und seit diesem Sommer 
gehört auch der 19-jährige Neffe Valentin 
zum zehnköpfigen Team. Der Fortbestand 
des Akti Grill scheint gesichert.

Akti Grill
Barbarastraße 14
50735 Köln
Tel. 0221 760 37 61

Öffnungszeiten:
Mo – Sa 11.00-22.00 Uhr
So + Feiertage 12..0-22.00 Uhr

Dreißig Jahre Akti Grill in der Barbarastraße
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ZOO
Jeden Sonntag um 11 Uhr kostenfreie 
Führung
Nur der Eintritt muss bezahlt werden. 
Treffpunkt hinter dem Haupteingang
Jeden Freitag um 18.30 Uhr
Taschenlampenführung im Aquarium. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter  
zoobegleiter@koelnerzoo.de
NOVEMBER
Sa 10. November, 19.00 Uhr
Chorkonzert zum Ende des 1. Weltkriegs 
in St. Engelbert, Garthestraße
Sa 10. November, 19.30 Uhr
Kompanie Circo aus Hannover zeigt mit 
„WIR.ES“ artistische Theaterperformance 
im Zak, An der Schanz 6, Kosten: 12/10 E 
Di 13. November, 17.30 Uhr
Martinszug der Riehler Grundschulen ab 

Garthestraße
Di 13. November, 19.30 Uhr
Silent Forest – die asiatische Singvogel-
krise – Vortrag von Simon Brunslund aus 
dem Zoo Heidelberg im Zoo Restaurant, 
Eintritt frei
Sa 17. November, 18.00-23.00 Uhr
Lange Nacht im Aquarium des Kölner Zoos
Mo 19. November, 19.00
Eröffnung der Ausstellung „HisStory-Das 
Christentum verändert die Welt“ in der 
Kirche am Zoo, Boltensternstraße 37, bis 
29. November (siehe Seite16)
Di 20. November, 19.30 Uhr
Der Skandal der Skandale – Dr. Manfred 
Lütz stellt sein neues Buch vor, Eintritt 8 E, 
Kirche am Zoo, www.kircheamzoo.de
Sa 24. November, 15.00 Uhr
Patronatsfest der St. Engelbertus Schüt-

Do es jet los - do jonn mer hin

Restaurant • Kneipe • Biergarten

Stammheimer Str. 100 | 50735 Köln
0221 - 97 63 330 | www.gaststaette-koerners.de

Di - So ab 16.00 Uhr |
Markttage Mi + Sa ab 10 Uhr |
Küchenzeiten 17 - 22 Uhr | Mo /Feiertag  geschlossen

4 Komplett-Arrangements für Veranstaltungen

4 TV-Sportübertragungen auf Großbildschirmen

4 Argentinische Steaks vom Lavasteingrill,
 Riesencurrywurst, Flammkuchen, ...

WWir bringen Sie in Bewegung
ganzheitlich - professionell - e� ektiv

Dr. Sportwiss. Bärbel Schmitt-Fink • Stammheimer Straße 67 • 50735 Köln • 0221  760 86 61 • www.zfgub.de

Pilates – Yoga – Rückenfi tness – Rundum-Fit – 
Dance-Fit – Qigong – Body in Balance – 

Ernährungsberatung – Gesundheitscoaching – 
Personal Training – Kinesiologie

Die gesetzlichen Krankenkassen bezuschussen unsere Kursangebote!
Vereinbaren Sie eine kostenlose Probestunde!
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zenbruderschaft Riehl im Festsaal der SBK
Sa 24. November, 10.00-17.00 Uhr
Adventsbasar St. Engelbert im Pfarrsaal, 
Garthestraße 15 mit Frühstück
So 25. November, 12.00-17.00 Uhr
Adventsbasar St. Engelbert mit Mittages-
sen und Kuchenbüfett, Erlös geht an die 
Caritas in Riehl
So 25. November, 17.00 Uhr
Konzert mit den Riehl Voices in der Ste-
phanuskirche, Brehmstraße
Do 29. November, 18.30 Uhr
Gemeinschaftsausstellung: Jana Dettmer 
und schaP-Malerei bis 10.01.2019 im  
Kunstsalon, Stammheimer Straße 15
www.kunststueckebydettmer.com
Fr 30. November, 11.00 Uhr
Schulkinder schmücken den RIG-Weih-
nachtsbaum auf dem Riehler Plätzchen 

(siehe Seite 7)
DEZEMBER
Sa 1. Dezember, 18.00 Uhr
Das Duo Clownkunst zeigt das Stück 
„Westerland“ im Zak, An der Schanz 6, 
Kosten: 12/9 E
So 2. Dezember, 11.00-17.00 Uhr
Weihnachtsausstellung bei Tonibunt, Hit-
torfstraße 23, bis 20.12. zu den üblichen 
Öffnungszeiten
Do 6. Dezember, 15.00 Uhr
Nikolaus kommt in den Zoo und beschert 
Tiere und Kinder
Sa 8. Dezember, 15.00 Uhr
Weihnachtsfeier der Riehler Schützen für 
die Senioren im SBK; Anmeldung vorab 
bei Tina Damm, Telefon 777 55 322
Sa 8. Dezember, 17.30-21.00 Uhr
Start des China Light Festivals im Zoo bis 

Em Golde Kappes

FRÜH „Em Golde Kappes“ 
Neusser Straße 295, 50733 Köln, Tel. 0221-92292 640,
kappes@frueh.de, www.emgoldekappes.de
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 11:00 - 24:00 Uhr
Feiertag 10:00 - 22:00 Uhr, Sonntag Ruhetag EM GOLDE KAPPES

Möchtest Du ein frisch gezapftes FRÜH Kölsch genießen, 
echte kölsche Brauhausgerichte essen und gepflegte 
Gastlichkeit erleben? Dann komm nach Nippes zu 
FRÜH „Em Golde Kappes“.

„Loß mer jet no Neppes jon!“
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20. Januar, Eintritt 16/8 E (siehe Seite 33)
Sa 8. Dezember, 19.00 Uhr
Konzert mit Domorganist Winfried Bönig 
und der Orgelklasse in St. Engelbert, 
Garthestraße
So 9. Dezember, 10.00 Uhr
Weihnachtstour der Riehler Schützen zur 
Jausenstation im Sauerland inklusive Mit-
tag- und Abendessen, Anmeldung vorab 
bei Hermann Altmeier: 0221/ 76 83 03
So 9. Dezember, 19.00 Uhr
Festkonzert mit dem Flora Sinfonie Orches-
ter im Festsaal der Flora, 29,90 E
Mo 10. Dezember, 19.15 Uhr
Rückblick und Bilderschau des Arbeits-
kreis Mikroskopie, Grüne Schule Flora im 
Frauen-Rosenhof, Eintritt frei
Di 11. Dezember, 19.30 Uhr
Der Rückgang der Insektenvielfalt in 

Deutschland - Vortrag von Prof. Dr. 
Christoph Scherber aus Münster im Zoo-
Restaurant, Eintritt frei
Mi 12. Dezember, 18.00 Uhr
Der Duft der Hoffnung – Kann sich ein 
gesunder Mensch in einen an Demenz 
Erkrankten hineinversetzen? Vortrag von 
Barbara Klee-Reiter, Kölner Alzheimer Fo-
rums, Städtisches Seniorenzentrum, Haus 
P 8 Erdgeschoss. Die Teilnahme ist kosten-
los, eine Anmeldung nicht erforderlich.
Sa 15. Dezember, 12.00-18.00 Uhr
Kunstmarkt mit Jana Dettmer (Malerei) 
und Rosa Templin (Schmuck) im Kunstsa-
lon, Stammheimer Straße 15
So 16. Dezember, 15.30 Uhr
Advents-Sing-Mit-Konzert in der Kirche 
am Zoo, Bolternsternstraße 37, mit Kaffee 
und Kuchen

Do es jet los - do jonn mer hin

Unser Engagement für Kultur. 
Musik, Film, Theater, Tanz, Literatur oder die Vielfalt der 
Museen: Ein breites kulturelles Angebot macht unsere 
Region lebendig. Daher unterstützen wir kulturelle 
Großveranstaltungen, aber auch die vielen kleinen Büh-
nen und Initiativen in Köln und Bonn. Mit jährlich über 
500 geförderten Projekten sind wir einer der größten 
Kulturförderer in der Region.Begeistern 

ist einfach.

gut.sparkasse-koelnbonn.de

Kultur Konzert_4c_A6_148x105-RZ.indd   1 21.11.16   18:09



  Fensterdekorationen
  Sicht- und Sonnenschutz
  Pl issees und Duette® 

  Gardinenpflege
  Rol los
  Lamellenvorhänge
  Jalousien
  Teppiche und Verlegung

R A U M A U S S T A T T U N G

W E R K S T Ä T T E  F Ü R  D E K O R A T I O N E N  U N D  P O L S T E R M Ö B E L
Werks tä t te  für  Po l s termöbe l  und Dekorat ionen

Neusser  S t raße 178 
50733 Köln
Fon:  0221/ 72 73 13
Fax:  0221/ 739 11 59
raumauss tat tung-s i tz ius@t-onl ine.de
www.raumauss tat tung-s i tz ius .de
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Mo 24. Dezember, 16.00 Uhr
Krippenfeier für Kinder in St. Engelbert
Sa 24. Dezember, 16.00 Uhr
Christvesper in der Kirche am Zoo, Bolten-
sternstraße 37
Mo 24. Dezember, 22.00 Uhr
Christmette in St. Engelbert, ab 21.30 Uhr 
musikalische Einstimmung
Di 25. Dezember, 11.00 Uhr
Hochamt in St. Engelbert
Mo 31. Dezember, 17.00 Uhr
Jahresabschlussmesse in St. Engelbert
Mo 31. Dezember, 21.00 Uhr
Silvester-Party im Festsaal der Flora, 49 E
www.silvester-flora.de
Mo 31. Dezember, 23.30-3.30 Uhr
Kirche St. Engelbert zum stillen Gebet geöffnet
JANUAR
Di 1. Januar, 11.00 Uhr

Heilige Messe zum Neuen Jahr in St. En-
gelbert mit Aussendung der Sternsinger
So 6. Januar, 11.00 Uhr
Dankmesse der Sternsinger in St. Engelbert
Do 17. Januar, 19.30 Uhr
Lesung mit Leon Sachs im Kunstsalon, 
Stammheimer Straße 15
Sa 26. Januar, 18.00 Uhr
Fastelovend unger Engelbäät, Karnevals-
party in der Unterkirche von St. Engelbert, 
Eintritt 11/13 E  (siehe Seite 37)
FEBRUAR
Do 28. Februar, 11.11 Uhr
Karnevalseröffnung mit der RIG auf der 
Stammheimer Straße, nur bei gutem Wetter 
(siehe Seite 10)   www.riehler-ig.de
MÄRZ
Sa 2. März, 14.30
Der Zoch kütt durch Riehl (siehe Seite 17)
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Boltensternstr. 67 . 50735 Köln-Riehl
Tel.: 0221 9763297 .  0162 9887841

Kürschnermeisterin
Marie Koepke

Saisonstart!
Verführerisch 
kuschelig

• Neuanfertigung
• Umarbeitung
• Reparatur

• Reinigung

Besuchen Sie uns nach Terminver-  
einbarung in unserem Showroom

Die „Kirche am Zoo“ in der Boltenstern-
straße 37 zeigt vom 19. bis 29. Novem-

ber die Ausstellung „Hisstory – Das Christen-
tum verändert die Welt“. Auf 25 interaktiven 

Ausstellungsdisplays wird die Geschichte 
und die verändernde Kraft des christlichen 
Glaubens gezeigt. Mit 2,4 Milliarden Gläu-
bigen ist das Christentum die größte Reli-
gionsgemeinschaft der Welt. Anhand von 

Themenwürfeln, Exponaten zum Anfassen 
und Erforschen und Monitoren mit kurzen 
Dokumentarfilmen und Comicstrips lässt sich 
Geschichte auch aktiv erleben. Der Eintritt ist 
frei, geöffnet ist die Ausstellung montags 
bis freitags von 16 bis 19 Uhr, samstags und 
sonntags von 14 bis 19 Uhr. Für Gruppen 
können Termine vereinbart werden. Spezi-
elle Führungen für Frauen werden am 24. 
November angeboten. Zudem gibt es zwei 
Vorträge: Der bekannte Kölner Psychiater 
und Autor Dr. Manfred Lütz stellt am 20. 
November um 19.30 Uhr sein neues Buch 
vor (Kosten: 8 Euro) und am 23. November 
spricht Andreas Schmidt: „Zur Freiheit befreit 
– Christentum und Reformation“. Hier ist der 
Eintritt frei. Weitere Infos gibt es auf der 
Homepage oder per Telefon: 0221/ 76 55 97
www.kircheamzoo.de

Ausstellung zum Christentum in der Welt
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Reisegastronomie D.Virnich

0163 / 314 91 19

Wir backen vor Ort!

Reisegastronomie D.Virnich

... und auf dem

Riehler Wochenmarkt

Süsses und herzhaftes

• Für Betriebsfeiern
• Jubiläum
• Umtrunk
• Barbecue
• Party

Reisegastronomie D.Virnich

0163 / 314 91 19

Wir backen vor Ort!

... und auf dem

Riehler Wochenmarkt

Reisegastronomie D.VirnichReisegastronomie D.VirnichReisegastronomie D.Virnich

... und auf dem

Riehler Wochenmarkt

In der kommenden Karnevalssession steht 
erneut ein Motto mit Lokalkolorit auf dem 

Programm: „Uns Sproch es Heimat“. Da 
steht auch Riehl nicht abseits – und man 
darf gespannt sein, was die jecken Teilneh-

mer beim Samstags-Veedelszoch am 2. März 
daraus machen. Der Vorstand der „Riehler 
Fastelovendsfründe“ hat bereits mit der Or-

ganisation begonnen, aber im Wesentlichen 
bleiben alle Vorjahres-Teilnehmergruppen 
dem Veedel treu. „Dieses Jahr wird die Ot-
fried-Preußler-Grundschule wieder mitge-
hen, die sich mit der Gemeinschaftsgrund-
schule abwechselt“, sagt Organisatorin 
Sabine Alm. „Wir freuen uns auch auf die 
große Gruppe des DJK Löwe. Das war dieses 
Jahr richtig schön.“ Los geht‘s wie gewohnt 
ab 14.30 Uhr in der Hertha-Kraus-Straße auf 
dem SBK-Gelände. Dann geht es über die 
Boltenstern- und Hittorfstraße in Richtung 
Stammheimer Straße, dort dann einmal „um 
den Block“. Anschließend wird in den Knei-
pen weitergefeiert. Wer als Verein oder auch 
Nachbarschafts-Gruppe beim Zoch mitge-
hen möchte, kann sich noch unkompliziert 
anschließen; ein Anruf bei Sabine Alm unter 
der Rufnummer 760 74 56 genügt.  bes

Samstagszoch durch Riehl am 2. März 2019
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Seit diesem Sommer steht vor Querbeet, 
dem Laden von Sandra Stock in der 

Stammheimer Straße 108, ein weiß-grünes 
Lastenrad von Donk-EE, das ausgeliehen wer-

den kann. Betrieben wird das Leihrad-System 
Donk-EE – das sich an das englische Wort 
Donkee für Esel anlehnt – seit einem Jahr von 
„Green Moves Rheinland“, die wiederum 
eine Tochtergesellschaft des Ökostrom-An-
bieters „Naturstrom“ ist. Mittlerweile stehen 
50 dieser Lastenfahrräder im linksrheinischen 
Kölner Stadtgebiet und können für Trans-
portfahrten ausgeliehen werden. 

Das Ausleihe ist einfach: Nach einer Regist-
rierung im Internet muss einmal bei einem 
„Registrierungspartner“ persönlich vorge-
sprochen werden. Der nächste Partner ist 
das Fahrradfachgeschäft Radlager in Nip-
pes. Dann wird die notwendige App aufs 
Smartphone geladen und das Rad, das auf 
dem Bürgersteig vor Querbeet abgestellt ist, 
kann zu jeder Tages- oder Nachtzeit ange-
mietet werden. Die erste Stunde kostet 3,50 
Euro, jede weitere Stunde 2,50 Euro. Abge-
rechnet wird online. 

Die langgestreckten Fahrräder – Modell 
„Packster“ des deutschen Fahrradherstel-
lers Riese & Müller - mit der weißen Lade-
box wiegen 55 Kilo und können mit bis zu 

100 Kilo beladen 
werden. Zwei Kin-
dersitze und ein 
Wetterschutz gehö-
ren zur Ausstattung 
dazu. Die Partner 
an den jeweiligen 
Ausleihstationen – 
wie Sandra Stock – 
sorgen dafür, dass 
das Fahrrad immer 
fahrbereit und der 
Akku stets gefüllt 
ist. Die maximale 
Reichweite beträgt 

75 Kilometer. Die Geschwindigkeit ist auf 
25 Kilometer in der Stunde begrenzt. Vor 
der Registrierung ist auch eine kostenlose 
Probefahrt möglich, denn das Fahren mit 
diesem Typ von Lastenrad ist gewöhnungs-
bedürftig. 

Das klimafreundli-
che Transportmittel 
soll ein Baustein der 
Verkehrswende sein 
und Autofahrten, 
und damit den Aus-
stoß von CO2 und 
Feinstaub, vermei-
den. Deshalb wurde 
Donk-EE in die Leistungsschau der Klima-
expo NRW aufgenommen, einer Initiative 
der Landesregierung, die innovative, kli-
mafreundliche Projekte und Unternehmen 
vorstellt.         mac
www.donk-ee.de

Lastenrad-Ausleihe jetzt auch bei Querbeet
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Hittorfstraße 2
50735 Köln
0221 77 87 49 07

Mode · Impuls

„Wer soll denn die vielen Räder ei-
gentlich mieten?“ Diese Frage 

könnten sich so manche Riehler gestellt 
haben, als sie in den letzten Wochen im 

Ortszentrum am Riehler Plätzchen un-
terwegs waren. Zwischenzeitlich 25 der 
blau-silbernen Leihräder von Ford waren 
zwischen Bushaltestelle und Büdchen, den 
Sitzbänken und dem Taxistand drapiert, so 
dass dort buchstäblich kein Durchkommen 
mehr war.

Seit Jahresanfang ist der US-Autobauer 
mit Europa-Hauptsitz in Niehl mit seinem 
„Ford-BikePass“-System in Kooperation mit 
der Deutschen Bahn in Köln präsent; rund 
2.000 Ford-Räder zirkulieren in der Stadt. 
Sechs der sogenannten „virtuellen Statio-
nen“ – Punkte, die auf dem Stadtplan der 
dazugehörigen Smartphone-App ange-
zeigt werden, an denen man Räder auslei-
hen kann und wohin man sie auch wieder 
zurückbringen sollte – gibt es in Riehl. Sie 
befinden sich am Riehler Gürtel, dem SBK-
Haupteingang, an Zoo/Flora, den Haltestel-
len Boltensternstraße, Amsterdamer Straße/
Gürtel und eben am Riehler Plätzchen. Ei-
gentlich jedoch war selbsterklärtes Ziel der 
Betreiber, dass es pro Standort nie wesent-

lich mehr als fünf Rä-
der stehen sollten. 
Die Anzahl wurde 
in Riehl ganz offen-
sichtlich verfehlt.

Inzwischen hat die 
RIG, die Riehler Interessengemeinschaft, je-
doch für Besserung gesorgt: Auf viele Hin-
weise und Beschwerden von Bürgern hin hat 
sich das Vorstandsteam mit dem städtischen 
Fahrradbeauftragten in Verbindung gesetzt. 
Die betreffende virtuelle Station des Ford-
Systems - Riehler Gürtel/Kölner Zoo, Num-
mer 50305 - wurde nach Rücksprache mit 
den Betreibern an die Zoo-Mauer verlegt. 
Nun stehen die Räder nicht mehr mitten im 
Zentrum von Riehl, und wer ein Rad braucht, 
hat es dennoch nicht weit.  bes

Ford-Leihräder überschwemmen Riehl
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Sie sind das älteste bestehende Senioren-
TV-Team Deutschlands, durch überregi-

onale Fernsehberichte auch über Riehl und 
Köln hinaus ein Begriff und Preisträger des 
„Goldenen Ehren-Raab“, einer Auszeichnung 

des ehemaligen Comedy-Magazins „TV to-
tal“ von Stefan Raab. Die 1994 gegründete 
„Silberdistel“ ist der Haussender der Sozial-
betriebe Köln (SBK). Sie berichten über Ak-
tivitäten im Seniorenzentrum, aus dem Zoo, 
der Flora und dem Rest von Riehl, drehen 
Reportagen und Dokumentationen, sind bei 
Veranstaltungen im Festsaal der SBK dabei 
und gestalten die Sendungen für alle, die 
nicht vor Ort sein können. Nun sucht die Se-
nioren-Redaktion neue Mitstreiter, um auch 
weiterhin ein spannendes und interessantes 
Programm anbieten zu können.

„Wenn alle da sind, sind wir derzeit zu 
zehnt“, erläutert Inge Houben, eine der „Sil-
berdisteln“, beim Besuch von „Riehl Intern“ 

in den Redaktions-
räumen, die im Se-
niorentreff auf dem 
SBK-Gelände liegen. 
Die Ausstattung 
wurde durch eine 
Großspende finan-

ziert; für den laufen-
den Unterhalt sor-
gen die SBK. „Aber 
wir brauchen drin-
gend neue Leute. 
Vor allem Kamera-
leute, die möglichst 
in der Nähe wohnen sollten. Wir senden 
ja schließlich von hier.“ Die Teammitglie-
der sind zwischen 60 und 80 Jahre alt und 
bis auf ganz wenige sind sie Laien, die sich 
schnell in die Sendetechnik eingearbeitet ha-
ben und von der professionellen Kraft Dani-
el Ludwig unterstützt werden. „Mit Übung 
findet man sich gut in die Programme ein“, 
bestätigt Katharina Schreiner, die gerade 
ein Tagesprogramm am PC der „Play-Out-
Station“ zusammenstellt. Denn mit dem au-
tomatischen Sendesystem schicken die „Sil-
berdistler“ ihre Beiträge auf Sendung. Vorab 
werden an den Schnittplätzen die einzelnen 
Beiträge aufbereitet und eine Sendung pro-
duziert. „Neulinge werden gut betreut und 
geschult und müssen keine Bange vor der 

Technik haben“, versichert Schreiner. Wer 
die Redaktion kennenlernen möchte, kann 
zu den offenen Redaktionstreffen kommen, 
die jeden ersten Freitag im Monat um 11 
Uhr stattfinden. Unter silberdisteltv@netco-
logne.de ist die Redaktion auch per E-Mail 
erreichbar.  bes

TV-Team der Silberdistel sucht „Nachwuchs“
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TM
A 

U
ni

fy
 M

od
. 5

50
3 

CC
 6

56
0 

/ ©
 S

ilh
ou

et
te

 / 
va

lid
 u

nt
il 

09
. 2

01
9

Öffnungszeiten:
Mo - Sa: 

9:00 bis 13:00Uhr
Mo - Fr:

14:30 bis 18:30Uhr

Mittwoch Nachmittag 
geschlossen

Inh. Kai Jaeger e.K.
Stammheimer Str. 118

50735 Köln (Riehl)

Tel.: 0221 - 76 83 23

Die Ausstellungen der Riehler Künstler-
gemeinschaft in der Unterkirche von St. 

Engelbert sind inzwischen ein fester Teil des 

Veedelslebens geworden. Was 2012, bei ei-
ner Ausstellung mit sieben Mitwirkenden in 
der Kreuzkapelle an der Stammheimer Stra-
ße, ganz klein anfing, ist über die Jahre stän-
dig gewachsen. 2013 erfolgte der Umzug 
in die Unterkirche, die viel mehr Platz und 

Möglichkeiten bietet. Weil die Gemeinschaft 
viele neue Mitglieder gewonnen hat, finden 
seit 2017 gleich zwei Ausstellungen im Jahr 
statt, jeweils im Frühjahr und im Herbst. Die 
Vernissagen mit Bezirksbürgermeister Bernd 
Schößler als Schirmherr haben inzwischen 
ein festes Stammpublikum gefunden; regel-
mäßig kommen 100 bis 150 Leute zu den 
Ausstellungs-Eröffnungen. Von figürlicher 
bis zu abstrakter Malerei, Fotografie, von 
Bildhauerei bis zu Videokunst und Perfor-
mance deckt die Riehler Kunstszene dabei 
ein sehr großes Spektrum ab. Im kommen-
den Frühjahr wird mit der zehnten Ausstel-
lung ein kleines Jubiläum gefeiert. Das ist 
für „Riehl Intern“ ein Grund, die einzelnen 
Mitglieder in den nächsten Ausgaben des 
Stadtteilmagazins vorzustellen.  bes
www.riehl-kunst.de

Gewachsene Gemeinschaft in der Unterkirche
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JOSEFINE ALBERS
Es war eine späte Berufung: Die Fotogra-
fie mochte sie schon immer, doch seit sich 

Josefine Albers vor einigen Jahren eine Digi-
talkamera gekauft hat, hat sie richtig mit der 
künstlerischen Fotografie losgelegt. Seit drei 
Jahren ist die 80-Jährige im Riehler Künstler-
kreis und bei den Ausstellungen mit dabei. 
Ihr Partner, Ibo Minssen, der schon länger 
fotografiert, ermutigte sie, ihre Kunst doch 
auch einmal öffentlich zu präsentieren. Mit 
großem Erfolg: Auf der jüngsten Ausstel-
lung in der Unterkirche, für die sie Motive 
und Eindrücke am Rande des chaotischen 
Hamburger G-20-Gipfels festgehalten hat-
te, verkaufte sie sieben ihrer großformatigen 
Fotografien. 

Ansonsten hat sie drei künstlerische Haupt-
Sujets: Portraits von Menschen, meist in 
skurrilen Situationen und Augenblicken, als 
große Tierfreundin stehen auch Tiermotive in 
ihrem Repertoire und - durch die Nähe zur 
Flora – Pflanzen, gerne in Nahaufnahme.

ROB HERFF
Als Rob Herff vor zweieinhalb Jahren von 
Nippes nach Riehl zog, half ihm die Foto-
Kunst, den Ort besser kennenzulernen. 

„Die Arbeiten für die 60-Plus-Broschüre 
des Seniorennetzwerks Riehl waren mein 
Entree ins Stadtteilleben“, erzählt der 
56-jährige, gebürtige Aachener. Der frei-
berufliche Auftrags- und Kunstfotograf 
arbeitet seit rund zehn Jahren professio-
nell mit Fotografie; die Digitaltechnik hat 
es ihm sehr angetan. „Ich bin fasziniert 
von dieser Technik, sie ist ein universelles 
Werkzeug.“ 

Mit Vorliebe geht er auf Motivsuche in 
seiner Umgebung: ein stimmungsvoll über 
der Naumannsiedlung eingefangener Voll-
mond, eine Hochwasser-Impression vom 
Riehler Rheinufer im Abendlicht oder ein 
Blick über die Neusser Straße aus dem 
Dachgeschoss des Bezirksrathauses. Auch 
mit SchülerInnen der Gemeinschaftsgrund-
schule Garthestraße hat er schon in einem 
Foto-Kursus zusammengearbeitet. Neben 

seinem eigenen künstlerischen Schaffen 
betreut er auch die Website des Riehler 
Künstlerkreises und ist im Organisations-
Team der Ausstellungen. „Wir sind jetzt 
eine richtige Mannschaft, die die Kunst-
schauen organisiert, nicht mehr nur Einzel-
kämpfer.“  bes

Künstler*innen der Riehler Kunstszene
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„Zukunft braucht Herkunft“ – nach die-
sem Motto forscht seit mehr als 30 

Jahren der Stadtteilhistoriker Joachim Brok-
meier über Riehl. 1984 fing alles mit einer 
Ansichtskarte an, die die Neugier des ehe-

maligen Heimleiters der Sozialbetriebe Köln 
(SBK) weckte. Mittlerweile ist seine Postkar-
tensammlung zu einer wahren Schatzkiste 
angewachsen und sein Wissen über das 
historische Riehl seit der Römerzeit ist nicht 
nur bei seinen regelmäßig stattfindenden 
Rundgängen gefragt. Doch je mehr Brokmei-
er – der auch drei Riehl-Bücher veröffentlicht 
hat - über die Orts- und Sozialgeschichte von 
Riehl herausfindet, desto mehr neue Fra-
gen stellen sich. „Beispielsweise interessiert 
mich die Besiedlung durch Römer und Fran-
ken, wo taucht Riehl erstmals in Urkunden 
auf und wie und warum änderten sich die 
Stadtteilgrenzen von Riehl? Und von wann 
bis wann bestand die Jugendherberge in der 
Slabystraße 48?“ Fragen, die Brokmeier, der 
1944 in Altenberg – im Ausweichheim der 
Riehler Heimstätten - geboren wurde und 
in den Riehler Heimstätten aufwuchs, gerne 
mit anderen zusammen klären würde. „Ich 
kann auf jeden Fall Hilfe bei der Recherche in 
Archiven und Bibliotheken gebrauchen. Da-
für ist natürlich Spaß am Thema, aber auch 
Geduld erforderlich.“ Und, daraus macht der 
fast 74-Jährige keinen Hehl, möchte er seine 

Nachfolge frühzeitig regeln. „Das Stadtmuse-
um ist nur bereit, meine Fotosammlung auf-
zunehmen, aber die schriftlichen Unterlagen 
leider nicht. Nur wäre es schade, wenn das 
bisher erarbeitete Material verloren ginge.“

Zuversichtlich hat den umtriebigen Heimat-
forscher gestimmt, dass das Interesse an 
seinem Forschungsgebiet beim Riehler Som-
merfest erstaunlich rege war. „Damit hatte 
ich gar nicht gerechnet, aber mein Stand 
war gut besucht. Heimat ist ja gerade ein Be-
griff, der viele Menschen beschäftigt.“ Wer 
Heimatforschung im besten Sinne betreiben 
will, kann sich mit Joachim Brokmeier in Ver-
bindung setzen. Oder an einer seiner Führun-
gen durch Riehl teilnehmen, die 2019 wieder 
stattfinden.  mac
www.joachim-brokmeier.de

Stadtteilhistorie: Zukunft braucht Herkunft
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Bevor Karl-Heinz Lanz in zwei Jahren das 
25-jährige Bestehen seines Malerbe-

triebs feiern kann, wirft jetzt schon ein ande-
res, kleines Jubiläum seine Schatten voraus: 
2019 besteht das Malergeschäft Lanz an der 
Stammheimer Straße zehn Jahre. „Jeden Tag 

außer mittwochs bin ich ab 16 Uhr persön-
lich im Laden zu erreichen“, sagt Lanz, der 
im Geschäft von seiner Frau Petra unterstützt 
wird. Diesen direkten Kontakt schätzen nicht 
nur seine langjährigen Stammkunden, die 
zum großen Teil aus Riehl kommen, sondern 
auch Neukunden. „An dieser Stelle möchte 
ich mich bei allen Kundinnen und Kunden 
für ihre Treue in den zurückliegenden Jahren 
bedanken und freue mich auf eine weitere, 
gute Zusammenarbeit.“ Aber das Malerge-
schäft bietet mehr als gute Beratung. Wer 
Farben, Pinsel, Abdeckfolien oder anderes 
Material zum selber Streichen braucht, wird 
ebenfalls fündig. „Mit dem Farbenherstel-

ler Caparol und der 
Firma Storch für 
Malerbedarf haben 
wir gute Partner an 
unserer Seite“, versi-
chert Lanz. Aber das 
Angebot im Maler-
geschäft Lanz umfasst über Tapeten hinaus 
eine große Auswahl an Bodenbelägen vom 
klassischen Teppichboden über Holzparkett 
bis zu Laminat und Kunstrasen für den Bal-
kon. „Im Trend liegen gerade Vinyl-Desi-
gnböden, die wir entweder verkleben oder 
im Klick-System verlegen. Es gibt einfach 
keinen robusteren Bodenbelag“, sagt Lanz, 
der auch bei der Auswahl der Beläge aus-
führlich berät. Die kostenlose Lieferung bis 
„zur Bordsteinkante“ gehört ebenfalls zum 
Service. „Mein Bestreben ist es, dass nach ei-
ner Renovierung der Kunde seine Wohnung 
als Rückzugsort erlebt, wo er sich wohl fühlt, 
zur Ruhe kommt und neue Kraft für den All-
tag schöpfen kann.“

Deshalb gibt es aktuell neben dem Urlaubs-
Renovierungs- und dem Senioren-Reno-
vierungs-Service ein drittes Angebot: den 
Winterzeit-Rabatt-Service. In den Monaten 
Dezember, Januar und Februar gibt es zehn 
Prozent Rabatt auf alle Dienstleistungen.

Malergeschäft Lanz
Stammheimer Straße 100
50735 Köln
Tel. 0221  299 31 655
www.malerlanz.de

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 10.00 – 13.00 + 16.00 – 18.00 Uhr
Sa 10.00 – 13.00 Uhr
Mittwochnachmittags geschlossen

10 Jahre Malergeschäft Lanz
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Breite: 148,5 mm
Höhe: 210 mm
Anzeige Riehl Intern
DIN A5

0221 7775-5400 • sbk-koeln.de/arbeit-engagement

Karriere bei den SBK!

Stellenangebote
SCAN MICH!

Verbinde Dein soziales Engagement

Deine Ausbildung &

mit einer gesicherten beruflichen Zukunft

bei den Sozial-Betrieben-Köln. 
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Mo – Fr  8.30 – 18.30 Uhr •  Sa  8.30 – 13.00 Uhr

Riehler Tal 2•50735 Köln-Riehl
Telefon  02 21  76 44 12•Fax  02 21  76 87 07

www.koelner-apotheke.de

20 %
Rabatt 

auf alle 
Avène-Produkte 

bis 31. 12. 2018

Coupon  
ausschneiden 

und vorlegen!

Mo – Fr  8.30 – 18.30 Uhr •  Sa  8.30 – 13.00 Uhr

Riehler Tal 2•50735 Köln-Riehl
Telefon  02 21  76 44 12•Fax  02 21  76 87 07

www.koelner-apotheke.de

20 %
Rabatt

auf alle 
Avène-Produkte 

bis 31. 12. 2018

Coupon 
ausschneiden

und vorlegen!

Am Rand der Baustelle, an der Auffahrt 
zur Mülheimer Brücke, steht ein neu-

es Stellwerk der Kölner Verkehrsbetriebe 

(KVB), dass die Kölner Architektin Ute Piro-
eth entworfen hat. Aber nicht trist und grau 
ist die Fassade des Gebäudes, sondern sie 
hat eine farbenfrohe Gestaltung. Auf Glas 

sind Zeichen des Flaggenalphabets aufge-
druckt. Was auf den ersten Blick wie ein 
Gewirr aus Ornamenten erscheint, ist die 
Geschichte „Stilübungen – Autobus-S“ des 
französischen Autors Raymond Queneau 
(1903-1976). Wer das Flaggenalphabet aus 
der Schifffahrt beherrscht, kann den Text 
lesen. Die Umsetzung stammt vom Künst-
ler Wolfgang Rüppel, der in Berlin und Köln 
lebt und arbeitet. Das Alphabet und die Ge-
schichte Autobus S sollen einen Bezug zur 
Mobilität herstellen, und wer im Stau vor 
der Brücke steht, hat Zeit und vielleicht auch 
Muße, den Text zu entziffern. Im neuen 
Stellwerk werden die beiden KVB-Linien 13 
und 18 gesteuert. Die auffällige Fassaden-
gestaltung hat den Sinn, Sprayer abzuhal-
ten, die auf technischen Anlagen gerne ihre 
Initialen hinterlassen.  mac

Stellwerk der KVB mit besonderer Fassade
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Herzlich willkommen, liebe Alpakas und Le-
muren!
Am zweiten Schultag nach den Sommerferi-
en wurden die Alpakas und Lemuren einge-
schult. In der Kirche St. Stephanus begrüßte 

Pfarrer Rescheleit Kinder und Eltern. Anschlie-
ßend wurde in der Turnhalle weiter gefeiert. 
Die Patenklassen, die Grizzlys und Pandas, 
sangen Lieder und die gesamte Schule emp-
fing unsere Erstklässler auf dem Weg zu ihrer 
ersten Unterrichtsstunde im Spalier. In ihren 
Klassenräumen lernten die Alpakas und die 
Lemuren dann ihre Klassentiere, Alberto 
und Luna, kennen. Zum Schluss bekamen 
sie noch Besuch von ihren Paten, die ihnen 
feierlich den GGS-Orden überreichten. Viele 
Eltern der zweiten Klassen unterstützen die 
Cafeteria und sorgten für das leibliche Wohl.

Geschichtenwettbewerb 
Die Buchhandlung 
BuchKultur in der 
Stammheimer Stra-
ße hatte zu einem 
Geschichtenwett-
bewerb aufgerufen. 
Kinder aus den ehe-
mals dritten Klassen, 
die sich freiwillig 
gemeldet hatten, 
reichten mit Hilfe 

ihrer Lehrerinnen Frau Gnodtke und Frau 
Maier ihre Geschichten ein. Nach den Som-
merferien konnten wir gleich zwei Gewin-
nern gratulieren, die für ihre tollen Geschich-
ten einen Buchpreis erhalten hatten. Beim 
Hotzenplotz-Tag der Buchhandlung dürfen 
sie zudem ihre Geschichten einem Publikum 
präsentieren. Doch damit nicht genug – die 
Initiatorin des Wettbewerbs kam in die Schu-
le zu den Klassen, gab allen Kindern diffe-
renzierte Rückmeldungen zu ihren Geschich-
ten und dazu noch ein kleines Notizbuch als 
Trostpreis. Vielen Dank für diese tolle Aktion, 
wir freuen uns immer über gelungene Ko-
operationen mit Riehler Geschäften.

Verkehrstraining 
Um fit für den Straßenverkehr zu werden, be-
suchten die Orang-Utans und Gorillas schon 
zum vierten Mal den Verkehrsübungsplatz 
in Nippes. Die theoretisch gelernten Regeln 
werden dort in der Praxis angewendet. Vie-
le Tipps und Hinweise wurden ausgetauscht 
und auch die Polizistin Frau Schleifer kam 

dazu, um die Kids und die Lehrerinnen Frau 
Gnodtke und Frau Maier mit Rat und Tat zu 
unterstützen. Frau Schleifer hatte ein fach-
männisches Auge auf schwierige Verkehrs-
situationen und konnte kleine Fehler aufdec-
ken und mit kleinen zusätzlichen Übungen 
beheben. Im Laufe des Schuljahres werden 
die Kinder noch ein paarmal in der Verkehrs-

Schulen aktiv (Gemeinschaftsgrundschule Garthestraße - GGS)
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schule üben, um sich dann im Mai der prak-
tischen Verkehrsprüfung zu stellen.

Leben im All
Erneut startet ein Musical-Projekt im Rahmen 
von „Kultur und Schule“. Die vierten Schuljah-
re werden das ganze Jahr über – unter Regie 
einer ausgebildeten Musical-Fachfrau - sin-
gen und tanzen, um für zwei große Auffüh-
rungen am Ende des Schuljahres fit zu sein. 
Passend zum dem Musical-Thema „Leben im 
All“ besuchten die Orang-Utans und Gorillas 
das Deutsche Zentrum für Luft- und Raum-
fahrt und führten dort viele interessante Ex-
perimente rund um das Weltall durch.

Wir sagen dir Tschüss …
Und winken dabei und hoffen, dass du mal an 

uns denkst … Unser Hausmeister, Herr Atac, 
wird zukünftig im Erich-Kästner-Gymnasium 
in Niehl arbeiten. Wir 
sind darüber sehr 
traurig. Herr Atac 
war acht Jahre für 
die drei Grundschu-
len in Riehl (GGS, 
OPS und Monte) tä-
tig und sehr beliebt. 
Alle SchülerInnen, 
LehrerInnen und 
OGS-MitarbeiterIn-
nen der GGS und 
OPS verabschiedeten 
Herrn Atac mit dem bekannten Abschieds-
lied. Tschüss, Herr Atac und alles Gute!
www.ggs-riehl.de

Einen bleibenden Eindruck hat das Som-
merferienprogramm der Riehl Kids, der Of-
fenen Ganztagsschule in der Garthestraße, 
im Zoo hinterlassen. 20 Kinder bemalten in 

der letzten Woche der Sommerferien den 
Bollerwagenunterstand am Zoo-Hauptein-
gang. Gemeinsam mit dem Künstler Rolf 
Jahn, der sein Atelier in Nippes hat, brach-

ten sie ihr Lieblingszootier auf die Wand. 
Die notwendige Inspiration hatten sich die 
GrundschülerInnen zuvor bei einem ge-
führten Rundgang vorbei an Erdmännchen, 
Zebras und Flamingos geholt. Die Idee zur 
Kunstaktion hatte Bürgermeister Ralf Hei-
nen, der auch Aufsichtsratsvorsitzender des 
Kölner Zoos ist und in Riehl wohnt. „Tiere 
kennenlernen, mehr über sie erfahren und 
gleichzeitig der eigenen Kreativität freien 
Lauf lassen. Das macht den Kölner Zoo so 
wertvoll für die kleinen Mitbürgerinnen und 
Mitbürger in unserer Stadt“, sagte Heinen 
nach der Fertigstellung der Wandmalerei 
und bedankte sich herzlich bei den jungen 
KünstlerInnen. Als Anerkennung für ihre 
Arbeit gab es noch Gratis-Eintrittskarten 
und ein Eis.  mac
www.riehl-kids.de

Neues von den Riehl Kids (Offene Ganztagsschule)

ten sie ihr Lieblingszootier auf die Wand. 
Riehl Kids 
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Schulen aktiv (Otfried-Preußler-Schule - OPS)

Insekten und Spinnentiere
„Endlich wieder im Kölner Zoo“, so dachten 
die Kinder der Giraffenklasse, als sie Ende 
Juni die Zooschule und dort das Insektarium 
besuchten. Sie haben verschiedene Krab-

beltiere genau beobachtet, gezeichnet und 
zu ihnen geforscht. Zum Schluss durften sie 
eine Dornschrecke auf die Hand nehmen 
und auch das Warnsignal einer Fauchscha-
be haben sie sich angehört. Der Geruch der 
Stabschrecke war ekelig, aber so hält sie sich 
Feinde vom Leib. Die Schüler haben gelernt, 
wie wichtig Insekten sind und Angst vor 
Spinnen gehört nun der Vergangenheit an.

Herzlich willkommen allen Eulen und Wasch-
bären
Traditionell begrüßen wir die neuen I-Dötz-
chen zunächst mit einem Gottesdienst in St. 
Engelbert. Auf dem Schulhof warteten dann 
schon ungeduldig die Patenkinder der vier-

ten Klassen, um die 
Eulen und Wasch-
bären mit einem 
kleinen Programm 
zu empfangen. Nach 
einigen Begrüßungs-
worten durch die 

Schulleiterin Frau Decker gingen die neuen 
Schulkinder dann endlich mit ihren Lehrerin-
nen und OGTS-Betreuerinnen in die Klassen. 

Nun konnten Eltern, Großeltern und Freun-
de bei Gebäck und Kaffee entspannen und 
erste Kontakte knüpfen. Wir wünschen allen 
neuen Schülern und Schülerinnen und natür-
lich auch den Eltern eine gute und erfolgrei-
che Zeit an der OPS!

Die Großen helfen den Kleinen
Um den neuen Schulkindern den Schulstart 
zu erleichtern, werden an unserer Schule 
Klassenpatenschaften eingerichtet. So wird 
jedem neuen Erstklässler ein Mädchen oder 
Junge aus der vierten Klasse als Pate oder Pa-
tin zur Seite gestellt. Am Tag der Einschulung 
versprechen die Viertklässler den Schulneu-
lingen, dass sie sich um sie kümmern, ihnen 
alles zeigen und ihnen helfen werden, sich im 
Schulalltag zurechtzufinden, vor allem in den 
ersten Schulwochen. 
In den Pausen neh-
men die „Großen“ 
die „Kleinen“ an die 
Hand, helfen in die 
Jacke oder wieder 
heraus, zeigen To-
iletten und andere 
Schulräume und regeln Unklarheiten an den 
Spielgeräten. Natürlich treffen sich die Paten 
auch während des Unterrichts, der Lernzeit, 
bei gemeinsamen Sport- oder Kunststun-
den, in der Bücherei und zu Ausflügen oder 
anderen Aktivitäten. So entwickelt sich ein 
Gefühl der Zusammengehörigkeit und der 
sozialen Verantwortung bei den Schülerin-
nen und Schülern.

Klassenfahrt der Elefanten und Giraffen
Ende September waren die Viertklässler in 
der Jugendherberge in Asbach im Haus Nie-
dermühlen. Dort hatten alle viel Spaß, denn 
es gab es einen Fußballplatz, einen Bas-



  Aus den Schulen Riehl Intern | 31
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ketballplatz, viel Sonne und einen Bach im 
Wald. Die Elefantenjungs haben in dem Bach 
einen Staudamm gebaut. Der war so gut, 
dass man ihn als Brücke benutzen konnte, 
der aber leider wieder zurückgebaut werden 
musste. Am Abend wurde vorgelesen oder 
am Lagerfeuer gesessen und Stockbrot ge-
backen. Bei der Abreise nach vier Tagen wa-
ren alle sehr traurig, denn die Klassenfahrt 
war wunderschön.

Tschüss, Herr Atac
Unser von allen geschätzter Hausmeister 
hat am 15. September seine neue Stelle am 
Erich-Kästner-Gymnasium angetreten. Er 
war stets zur Stelle, geduldig mit Kindern, 
Lehrern und Eltern und in allen Belangen 
ein kompetenter Ansprechpartner. Wir 
vermissen ihn 
sehr, wünschen 
ihm aber alles 
Gute und hoffen, 
dass die vakante 
Hausmeisterstel-
le bald wieder 
besetzt wird. 
Vielen Dank für 
alles, lieber Herr Atac!

www.ops-koeln.de
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Kostenloses WLAN im Zoo ist Auftakt für 
weiteren Ausbau
Schnell ein Selfie mit der Elefantenherde im 
Hintergrund machen und direkt ab damit 
ins Netz. Das ist jetzt auch im Zoo möglich, 
denn seit den Herbstferien ist ein kostenlo-
ses WLAN-Netz für das gesamte Zoogelände 
freigeschaltet und steht allen BesucherInnen 
zur Verfügung. Dafür hat der Kölner Dienst-
leister für Telekommunikation Netcologne 
gesorgt. 25 Antennen wurden installiert und 
an das Glasfaserkabel angeschlossen. Nutzer 
wählen sich über „hotspot.koeln“ ins Netz 
ein und können ohne Registrierung dann 
auch im Internet surfen. Der Zoo bildete 
den Auftakt für den weiteren Ausbau des 
öffentlichen WLAN-Netzes in Köln. „Schon 
jetzt haben wir das wohl größte zusammen-
hängende, kommunale WLAN-Netzwerk 

in Deutschland“, sagt Stadtdirektor Dr. Ste-
phan Keller. „Und mit weiteren 200 Hot-
spots bis Ende 2019 wächst das öffentliche 
Netz weiter auch in die Stadtbezirke hinein. 
Aber auch die Poller Wiesen oder der Tanz-
brunnen sollen angeschlossen werden.“ 
Schließlich gehöre ein kostenfreies WLAN 
heutzutage zur Daseinsvorsorge dazu und 
sei ein wichtiger Standortfaktor.

Erdferkel Himba im Kürbisparadies
Himba, die seit Mitte 2017 im Zoo lebende 
Erdferkel-Dame, ist sehr schnell zu einem 

der Lieblingstiere der Besucher geworden. 
Jetzt bietet der Zoo eine Fütterungsschau bei 
diesem ungewöhnlichen Tier an. Sie findet 

täglich um 15.30 Uhr auf der neuen Erdfer-
kel-Anlage im Hippodom statt. Zur Premiere 
kurz vor Halloween gab es natürlich reich-
lich Kürbisse. Der nachtaktive Röhrenzähner 
kam aus dem britischen Chester nach Köln. 
Normalerweise leben die Tiere auf dem ge-
samten afrikanischen Kontinent. Mit ihren 
kraftvollen Krallen der Vorderbeine graben 
sich Erdferkel in Termitenbauten und Bo-
dennester von Ameisen, von denen sie sich 
hauptsächlich ernähren. Sie lecken die Tiere 
einfach mit ihrer 30 Zentimeter langen und 
klebrigen Zunge auf. Die tütenförmigen Oh-
ren und ihr nur leicht behaarter Körper hat 
ihnen den Vergleich mit den Schweinen ein-
gebracht, obwohl sie eher mit Elefanten und 
Seekühen verwandt sind. Die Tiere leben im 
Freiland meistens allein und sind nachtaktiv. 
Himba schläft im Hippodom in einer künst-
lich gebauten Höhle mit Besuchereinblick 
durch die Scheibe. Erdferkel lassen sich im 
Zoo auf Aktivitätsphasen am Morgen und 
Abend lenken. Nur noch in den zoologischen 
Gärten von Berlin, Frankfurt und Saarbrücken 
werden Erdferkel gehalten, die bis zu 30 Jah-
re alt werden können.

Neues aus dem Kölner Zoo      Fotos: Marius Becker Werner Scheurer
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Banteng-Kälbchen geboren
Vor einem Jahr haben wir über die Neu-
Eröffnung der Banteng-Anlage berichtet. 
Die asiatischen Wildrinder gehörten schon 
von 1962 bis 2002 zum Tierbestand im 
Zoo. Anfang September wurde das erste 
Bullen-Kälbchen geboren, das die Pfleger 
auf den Namen Pambajeng, javanesisch 
für Erstgeborener, tauften. Die Eltern sind 
der zweieinhalbjährige Buddy, der aus dem 
Zoologischen Garten Berlin kam, und Or-
nella aus München. Die wilden Banteng le-
ben unter anderem auf den großen Inseln 
Indonesiens. Die Weltnaturschutzorganisa-
tion IUCN stuft die asiatischen Wildrinder 
aufgrund der Zerstörung ihres Lebensraum, 
von Viehkrankheiten und der Einkreuzung 
von Hausrindern als sehr gefährdet ein. Die 
zumeist tagaktiven Tiere sind recht vorsich-

Am 8. Dezember beginnt das zweite Chi-
na Light-Festival im Zoo. Nach der er-

folgreichen Premiere im Vorjahr mit mehr als 
50.000 Besuchern gibt es wieder zahlreiche 
Lichtensembles und stimmungsvoll erleuchte-
te Tier- und Phantasiefiguren im asiatischen 
Stil zu bestaunen, die von chinesischen Illu-
minationskünstlern in den nächsten Wochen 
aufgebaut werden. In diesem Jahr erstreckt 
sich der Parcours entlang des gesamten Zoo-

Rundgangs. Das Festival endet am 20. Januar 
2019; während des Lichtfestivals ist der Zoo 
jeden Abend von 17.30 Uhr bis 21 Uhr geöff-
net. Der Eintritt – abgekoppelt vom regulären 
Zoobesuch - kostet 16 Euro für Erwachsene 
und acht Euro für Kinder zwischen vier und 
zwölf Jahren. Inhaber von Zoo-Jahreskarten 
erhalten eine Ermäßigung. Angeboten wer-
den auch flexible Gutschein-Tickets, die an 
einem Tag der Wahl genutzt werden können. 
Zum Angebot der Lichterwelt gehört auch 
wieder ein Rahmenprogramm. Chinesische 
Kunsthandwerker zeigen den Besuchern ihre 
Fingerfertigkeiten und auf der Bühne am Zoo-
Restaurant präsentieren chinesische Musiker 
und Artisten ein Show-Programm. Die Zoo-
Gastronomie bietet an verschiedenen Stellen 
entlang des Parcours asiatische Snacks.
www.koelnerzoo.de

Wieder China Light-Festival im Zoo

tig und verbergen sich oft in dichter Vege-
tation. Bantengs wurden bereits vor mehr 
als 2.000 Jahren domestiziert und heißen 
als Haustiere Balirinder. In deutschen Zoos 
werden Bantengs nur selten gehalten und 
Zoodirektor Theo Pagel und sein Team 
freuen sich, dass die Nachzucht in Köln so 
schnell gelungen ist.
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Essen & Trinken

Akti Grill 
Barbarastraße 14  760 37 61
Gaststätte Jadepötzje 
Boltensternstraße 90  760 66 93
Gaststätte Körner‘s 
Stammheimer Straße 100  976 33 30
Kasino und Partyservice Kern 
Aachener Strasse 952-958  489 35 05
Rosensalz - Patisserie • Restaurant • Catering 
Stammheimer Straße 98

Gesundheit & Wohlbefinden

A. Dietrich - Riehler Gesundheitszentrum 
Stammheimer Straße 115  976 30 15
Akustik und Optik Duisdieker 
Riehler Tal 1  276 87 78
Apotheke am Zoo 
Riehler Gürtel 8  76 45 17
Apotheke an der Schanz 
An der Schanz 1  76 22 51
Kosmetik Institut & Podologie Elke Dietz 
Riehler Gürtel 4a  760 53 27
Dominikus Apotheke 
Stammheimer Straße 113  760 75 76
Fontane Apotheke 
Riehler Tal 2  76 44 12
Frauenärztin Dr. Annette Gringmuth 
Stammheimer Straße 113  760 18 18
Hausärzte an der Flora, Dr. B. Röger + S. H. Jamali 
Am Botanischen Garten 66  76 63 82
HNO Praxis Dr. Zastrow, Dr. Gubitz & Klauke 
Riehler Gürtel 8  35 55 99 0
Dr. Robert Hellemann . Kardiologie an der Flora 
Stammheimer Straße 73  76 33 55
I`m possible Yoga à more, Rebecca Madel 
Stammheimer Straße 128  294 95 262
Manuela Wenz Massagetherapeutin
Hittorfstraße5  78 30 794
Optik Baart Inhaber Kai Jaeger e.K. 
Stammheimer Straße 118  76 83 23
Pflegedienst Weyerstraß
Boltensternstraße 159   298 765 33

Praxis für moderne Zahnheilkunde  Dr. Karimi
Xantener Straße 127  76 45 88
Praxis für Seele und Bewusstsein,  A. U. Nicolas
Boltensternstraße 67  25 90 462
Robert Perthel-Haus
Pionierstraße 7  76 80 10
Zahnarztpraxis Domin-Turniak 
An der Schanz 1  76 57 77
Zahnarztpraxis Dr. Ulrike Tscharnke 
Riehler Gürtel 11  76 52 19
Zentrum für Gesundheit und Bewegung 
Stammheimer Straße 67  702 17 53

Mode & Schönheit

Damen Haarstudio Colak 
Hittorfstraße 2  76 18 53
Haarmoden Eifler 
Riehler Gürtel 1  760 18 11
Mode Impuls 
Hittorfstraße 2  77 87 49 07
Salon Der Schnitt
Hittorfstraße 8  760 93 93
Salü Kölle 
Stammheimer Straße 84  760 83 00
Schuhmacherei Jürgen Fenske 
Stammheimer Straße 101a  76 53 44

Haus & Garten

AF Gebäudereinigung 
Stammheimer Straße 32  270 40 99-0
Bedachungen Ralf Brandt
Pasteurstraße 9  933 78 77
Colonia Immobilien Management
An der Schanz 2   76 80 25 83
Elektro Klepzig 
Ezzostr. 15, 50259 Pulheim  02234  689 21 59
Immobilienverwaltung Fabian Sack 
Garthestraße 12  778 70 48
Malergeschäft Lanz 
Stammheimer Straße 100  299 31 655
Malermeister & Wohnungsdesign A. Weissweiler 
Stammheimer Straße 160  84 56 17 20
Palermo Bausanierung + Dienstleistungsservice 
Pionierstraße 23  99 82 715
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Recht & Geld

Bähner & Hardes Steuerberatungsgesellschaft 
Riehler Straße 26  973 06 40
Kanzlei an der Flora . Rechtsanwälte Mediatorin 
An der Flora 25  76 60 21
Schütz + van Batenburg Steuerberater 
Stammheimer Straße 64  178 339 70
Sparkasse KölnBonn 
Stammheimer Straße 94  226 - 22051
Steuerberatung Ursula Müller 
Amsterdamer Straße 232  971 43 50
Volksbank Köln Bonn 
Stammheimer Straße 109  2003-2004

Dienstleistung, Handel & mehr

Adler Bewachungs- und Sicherheitsservice GmbH 
An der Flora 11  76 50 01
BuchKultur im grünen Veedel 
Stammheimer Straße 106  79 00 87 98
Jana Dettmer, Kunststücke by Dettmer 
Stammheimer Straße 15  977 12 600
Bestattungshaus Ditscheid 
Stammheimer Straße 120  76 11 90
Expert Hoffmann 
Niehler Kirchweg 71-73  97 72 59-0
Günter Jachtner, GJT Consulting 
Niehler Kirchweg 49  719 78 17
Jugendherberge Köln-Riehl 
An der Schanz 14  97 65 13 -12
Reisemobilhafen Köln 
An der Schanz  0178 467 45 91
SBK Sozial-Betriebe-Köln gemeinnützige GmbH 
Boltensternstr. 16  77 75 5300
SozialManagementBeratung Martin Scheller 
Am Nordpark 41  97 130 274
Tabakwaren Zeitschriften Lotto-Toto Reiser 
Stammheimer Straße 104  760 21 70
Tina`s City-Reinigung
Stammheimer Straße126  169 166 70
Toni Bunt 
Hittorfstraße 23  998 758 46
TPZAK Zirkus- und Artistikzentrum Köln 
An der Schanz 6  702 16 78

Zoologischer Garten Köln 
Riehler Straße 173  77 75-0

Medien & Werbung

Art Direkt Stephan Pfeil 
Stammheimer Straße 112  946 45 966
Biber Happe . Marketing - Kommunikation 
Slabystraße 26  972 67 47
Kölner Stadt-Anzeiger 
Amsterdamer Straße 192  224-0
Kölner Wochenspiegel 
Stolberger Straße 114  95 44 14-124

Vereine

DJK Löwe Köln e.V. 
Philipp-Wirtgen-Straße 7  760 18 53
St. Engelbertus Schützenbruderschaft Köln e. V. 
Goldfussstraße 1  76 86 03

Private Vollmitglieder

Monika Francois

Fördermitglieder

Bernd Afdring . Birgit Beyer. Heinz Bollig .  
Joachim Brokmeier . Wolfgang Endres . evang.-  
Freikirchliche Gemeinde . Ralf Funda . Förder- 
verein der GGS . Förderverein der OPS . Uwe +  
Angelika Grunert . Dr. Ralf Heinen . Reinhard  
Houben . Christoph Klausing . Riehl Kids e.V. 
. Rita Motz . Martina Ottersbach-Beck . Malte 
Pätzold-Jakob . Tina Schnitzler . Sozialverband 
VdK . Claudia Stöckmann . Sandra Stock . Hans-
Jürgen Weber

Ehrenmitglieder
Fritz Scheidgen „Die Stimme von Riehl“
Herbert Otto ehemaliger „Dorf-Sheriff“
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Praxis für Podologie 

 med.Fußpflege 

Termine nach Vereinbarung

Elke Dietz
Daniela Walgenbach

Kosmetik Institut   

Tel. 0221 7605327

Riehler Gürtel 4a . 50735 KölnSalü Kölle
Stammheimer Straße 84 . 50735 Köln
Tel. 0221  760 83 00 . www.salue-koelle.de

Hochwertige 
Second Hand Mode

Vor einem Jahr ging die Kölner Bank 
mit der Volksbank Bonn Rhein-Sieg 

zusammen und heißt seitdem Volksbank 

Köln Bonn. Damals waren Schließungen 
von Filialen noch nicht geplant. Das ist jetzt 
anders. Ende September hat der Vorstand 
der Genossenschaftsbank beschlossen, 

14 der insgesamt 56 Zweigstellen in Köln 
und Bonn in diesem und im nächsten Jahr 
aufzugeben. Am 31. Dezember macht die 
Filiale an der Stammheimer Straße 109 zu, 
die seit Ende der 1980er Jahre dort ange-
siedelt war. Die beiden Mitarbeiter werden 
an benachbarten Standorten weiterarbei-
ten. Der Bereich mit den Geldautomaten 
und den Kontoauszugsdruckern bleibt al-
lerdings in Riehl erhalten, so dass weiter-
hin Bargeld abgehoben werden kann. Für 
die Riehler Kunden der Volksbank Köln 
Bonn befindet sich die nächste Filiale mit 
Beratung im Zentrum von Nippes, Neus-
ser Straße 235. Man reagiere damit auch 
auf das geänderte Kundenverhalten, denn 
immer mehr Bankgeschäfte würden über 
das Internet getätigt, sagte Vorstandschef 
Jürgen Pütz.  mac

Ehemalige Kölner Bank-Filiale schließt
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Neusser Landstraße 166   50769 Köln
Tel: 76 99 13   Fax: 760 92 42 

MCWImmobilien@ t-online.de 
www.mcw-immobilien.de 

DOMINIKUS
Apotheke

Leitung: Kerstin Torunski | Stammheimer Str. 113
50735 Köln | Tel. 0221  760 75 76
www.dominikus-apotheke.de

NATÜRLICH UND GESUND ...

Gut durch die kalte Jahreszeit

* Geschenk-Aktion: 10.11.  – 31.12.18

Bei Kauf eines Produktes der Firma Bionorica  
erhalten Sie gegen Vorlage dieses Coupons ein 
Überraschungsgeschenk*.

Coupon bitte ausschneiden und bei Einkauf vorlegen!

Der traditionelle „Fastelovend unger En-
gelbäät“ in der Unterkirche findet auch 

in dieser Session wieder statt. Termin ist 
Samstag, der 26. Januar ab 18 Uhr. Wie in 

den Jahren zuvor feiert Pfarrer Stefan Klinken-
berg um 17 Uhr oben drüber, in der katholi-
schen Kirche St. Engelbert, wieder eine „Mess 
met kölsche Tön“. Kostümierte Kirchenbesu-

cher sind herzlich will-
kommen. Danach geht 
es dann weiter in der 
Unterkirche. Musika-
lische und tänzerische 
Gäste sind in diesem Jahr 
die „Neppeser Schefferjunge“, die Blauen 
Funken und die Kläävbotze. Natürlich sind 
auch wieder „De Schluffe“ mit Schlagzeuger 
Ralf Brandt aus Riehl dabei. Für warmes und 
kaltes Essen und kühle Getränke ist ausrei-
chend gesorgt.

Der Eintritt beträgt weiterhin elf Euro im 
Vorverkauf, an der Abendkasse 13 Euro. 
Eintrittskarten werden ab Dezember im 
Pfarrbüro St. Engelbert verkauft, bei Lotto-
Toto Reiser, in der Gaststätte Körner´s und 
im Bestattungshaus Ditscheid.  mac

Fastelovend unger Engelbäät 2019

Riehl Intern |

lische und tänzerische 

die „Neppeser Schefferjunge“, die Blauen 
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Gottesdienste

Katholisch – St. Engelbert

Jeden Sonntag, 11.00 Uhr 

Messe am Markttag, Mittwoch 11.30 Uhr

Jeden Donnerstag 18.30 Uhr

Jeden Samstag 11.30 Uhr kleines Orgelkonzert

Evangelisch – Stephanuskirche

Jeden Sonntag, 11.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat: Abendmahl

Kindergottesdienst jeden Sonntag 11 Uhr im Ge-
meindesaal, parallel zum Gottesdienst in der Kirche

Evangelisch-freikirchlich – Kirche am Zoo

Jeden Sonntag, 10.00 Uhr

Rufnummern, die man braucht

Polizei  110

Feuerwehr / Notarzt  112

Bezirksbeamter B. Münchhoff 0162 2313711

Polizeiwache Niehler Straße 229-5430

Ärztlicher Notdienst Nord 73 60 73

Zahnärztlicher Notdienst  01805-98 67 00

Apotheken-Notdienst 0137 888 22833

Notruf Suchtkranke  1 97 00

St. Agatha-Krankenhaus  71 75-0

Kinderkrankenhaus  89 07-0

VdK        Mo 9-11 Uhr 82 82 24 19

Kinder- und Jugendtelefon 01801-11 03 33

Elterntelefon 01801-11 05 50

Telefonseelsorge katholisch 01801-11 02 22

Telefonseelsorge evangelisch 01801-11 01 11

Bezirksamt Nippes  221-950

Taxi-Ruf Zentrale  2882

Taxistand Riehler Gürtel   760 44 44

Sperrmüllabholung  922 22 22

Termine Schadstoffsammlungen

Barbarastraße / Riehler Tal
jeweils 10:15 – 11.15 Uhr
Mittwoch 28.11.

Stammheimer Straße / Riehler Gürtel
jeweils 18.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 21.11./19.12.

Seniorentreff – Terminauswahl 
SBK, Boltensternstr. 16, Tel. 777 55 372

Frühstückscafé
Montags, mittwochs 9.00 Uhr

Bingo
Dienstags 15.00 Uhr

Fitnessgymnastik
Dienstags 8.45 Uhr, donnerstags 9.00 Uhr

Französischkurs
Montags 10.00 Uhr

Englischkurs
Freitags 11.30 Uhr

Gedächtnistraining
Dienstags, mittwochs 10.00 Uhr

Gymnastik: Fit für 100
Dienstags 13.45 Uhr, donnerstags 14.00 Uhr

Spielecafé
Montags 14.00 Uhr

Videospiele
Montags 13.30 Uhr, mittwochs 9.00 Uhr



BESTATTUNGSHAUS Ditscheid
365 Tage im Jahr rund um die Uhr für Sie da.

Hoppegartener Straße 2 / Ecke Weidenpescher Straße • 50735 Köln-Niehl
Stammheimer Straße 120 • 50735 Köln-Riehl • www.ditscheid-koeln.de

0221– 977 588 26
0221 – 761190

Ihr Bestattungshaus Ditscheid

Wir wünschen ein 
besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gesundes, 
glückliches neues Jahr.

Thomas Springer
Onno & Ontje - Plötzlich allerdickste Freunde
13,00 E - Coppenrath Verlag

Das Bilderbuch für Kinder ab 
drei Jahren besticht sowohl 
durch seine wunderbare Ge-
schichte und die originellen 
Charaktere als auch durch 

die außergewöhnlichen, detailverliebten 
und liebevollen Illustrationen. Der einzel-
gängerische Fischer Onno, der mit seiner 
Frau Olga auf einer kleinen Insel im Wat-
tenmeer lebt, leidet plötzlich unter heftiger 
Seekrankheit und seine patente Olga muss 
das Fischen übernehmen. Und dann wird 
mit einer Sturmflut ein seltsames kleines 
Tier an den Strand gespült, das behauptet, 
ebenfalls Onno zu heißen und möchte in 
Onnos Haus, Bett und Badewanne bleiben.

Empfehlungen Buch-Kultur im grünen Veedel
Oliver Uschmann, Sylvia Witt
Log out!
8,95 E - Gulliver

Pauls Leben sollte nun be-
ginnen, er ist erwachsen, die 
Schule ist vorbei; aber leider 
auch das Leben, das für ihn bis-
her beruhigende Routine war. 
Nur um „mal rauszukommen“, 

verbringt Paul zwei Nächte allein im Wald und 
fängt daraufhin an, Videos zu drehen und 
richtet einen Blog ein. Was als Selbstversuch 
begann, wird über Nacht ein Medienphäno-
men. „Zurück zur Natur - zurück zum Wesent-
lichen“ ist das Trendthema und Paul startet ein 
gewagtes Projekt: 100 Tage ohne Geld. Doch 
je berühmter „Paul ohne Plan“ und sein Expe-
riment werden, desto weniger Kontrolle hat er 
darüber und über sich selbst. Ab 14 Jahren
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SCHNELLEINFACH SICHERSCHNELLEINFACH SICHERSCHNELLEINFACH SICHER

Fontane Apotheke
Riehler Tal 2

50735 Köln-Riehl
Telefon  02 21  76 44 12

Fax  02 21  76 87 07

www.fontane-apotheke-koeln.de


